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Sperr- und Sondermüllsammlung 2011 
 
Die Sperr- und Sondermüllsammlung findet heuer am Gemeindebauhof in Steinhaus 
am 18., 19. und 20. April von 8:00 bis 20:00 Uhr statt. Angenommen werden 
Sperrmüll, Alteisen, Reifen ohne Felgen, Flachglas und Altholz. Das Altholz muss 
sortenrein, d.h. von Glas, Eisen oder anderen Materialien befreit abgegeben werden. 
 
In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass die Sperr- und Sondermüllsammlung von der 
Bevölkerung und den Betrieben immer mehr in Anspruch genommen wird, was sehr positiv zu 
bewerten ist. Die Folgen sind allerdings, dass erheblich größere Abfallmengen anfallen und der 
organisatorische Teil der Sammlung immer aufwendiger wird. 
Aus sicherheitstechnischen und organisatorischen Gründen muss daher die Sammlung am 
Gemeindebauhof durchgeführt werden. 
Um einen möglichst reibungslosen Ablauf während der Sammlung zu gewährleisten, werden Sie um 
Ihre geschätzte Mithilfe ersucht. Bitte halten Sie sich bei der Zufahrt zum Gemeindebauhof an die 
Hinweisschilder und beachten Sie die Hilfestellungen und Anordnungen der Gemeindearbeiter. 
 
Sperr- und Sondermüll sollten von der Bevölkerung und den Betrieben möglichst an 
folgenden Tagen abgegeben werden: 
• St. Peter und St. Jakob am Monatag 18. April 2011 
• Steinhaus und St. Johann am Dienstag 19. April 2011 
• Luttach und Weißenbach am Mittwoch 20 April 2011 
• Der Sperr- und Sondermüll muss vorsortiert angeliefert werden, da er bei der Abgabe am Bauhof 

sofort in den entsprechenden Container gebracht wird. 
• Größere Mengen an Sperrmüll, wie sie bei Entrümpelungen, Umbauten oder bei 

Gewerbebetrieben anfallen, müssen im Sinne des Verursacherprinzips von den Betroffenen 
selbst in der Mülldeponiestelle in Bruneck/Schießstand (Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
08:30 bis 11:30 Uhr) entsorgt werden. 

• Bei der Entsorgung von Matratzen werden nur maximal vier Stück bei der Sammelstelle 
kostenlos angenommen. Bei mehr als vier Matratzen werden pro Stück 3,00 € eingehoben.  

• Bei der Abgabe von Autoreifen und Matratzen wird vom Beauftragten ein Formblatt ausgefüllt 
und dieser ist ermächtigt, die vorgeschriebenen Beträge zu kassieren und zu quittieren. 

 
Entsorgungskosten inkl. MwSt.: 
 

⇒⇒⇒⇒ pro Autoreifen (ohne Felge) 1,00 € 

⇒⇒⇒⇒ Matratzen (ab 5 Stück pro Matratze) 3,00 € 
 

Die Kühl-, Elektro- und Elektronikgeräte (Fernseher, Computer usw.) dürfen bei der 
Sperrmüllsammlung nicht mehr entgegen genommen werden. Diese können kostenlos am 
Recyclinghof in Sand in Taufers entsorgt werden. 

 

 

An alle Haushalte 

 

 

 

 



 

 ����  AUFGEPASST - WICHTIG! 
 

Es darf nur jener Sperrmüll angeliefert werden, der wegen seiner Größe bzw. 
Sperrigkeit nicht in den Müllsäcken bzw. Containern gesammelt werden kann. 
 
Wertstoffe wie gemischte Kunststoffe, Getränkeverbundkarton (Tetra-Pack), 
Plastikflaschen, PS/PP-Becher und weißes Styropor werden während der Sperr- und 
Sondermüllsammlung nicht angenommen. Diese können donnerstags von 8:00 – 
16:00 Uhr am Gemeindebauhof abgegeben werden. 
 
Medikamente, Farben, Säuren und Lacke, Altöle und Fette, Spraydosen, Batterien 
und Akkus, Druckerpatronen, Toner, Lösungsmittel, Ölfilter und Klebestoffe gehören 
nicht zum Sperrmüll! Diese Abfallsorten werden über die mobile 
Schadstoffsammlung entsorgt. 
 

 
 
 

Mobile Schadstoffsammlungen 2011 
Sammlung von Medikamenten, Farben, Säuren und Lacke, Altöle und Fette, 
Spraydosen, Batterien und Akkus, Druckerpatronen, Toner, Lösungsmittel, Ölfilter 
und Klebestoffe. 
 

Dieser Sammeldienst wird von der Fa. Hafner & Co. KG aus Bozen durchgeführt und findet 
an folgenden Tagen 
 

Montag 11. April 11 
Montag 20. Juni 11 
Montag 10. Oktober 11 

 

laut folgendem Fahrplan statt: 
 

St. Peter Parkplatz Abzweigung Prettau 09:45 – 10:45 Uhr 
Steinhaus Parkplatz Rathaus 11:00 – 12:00 Uhr 
St. Johann Mittelschule 13:30 – 14:30 Uhr 
Luttach Feuerwehrhalle 14:45 – 15:45 Uhr 
 
 
 

Sammlung von Alt- und Bratfett 2011 durch die 
Fa. DABRINGER GmbH - Tel. 0472/832176 

 
Die Sammlung von Alt- und Bratfett findet 2 x jährlich statt: 

 
  1. Abholungstermin Freitag, 6. Mai 11 
  2. Abholungstermin Donnerstag, 17. November 11 
 
Sollte ein Betrieb eine 3. Entleerung benötigen, wird diese durch die Fa. Dabringer nach 
telefonischer bzw. faxtechnischer Mitteilung durchgeführt. 
 
Außerplanmäßige Entsorgungsfahrten im Rahmen des öffentlichen Sammeldienstes 
sind nur mehr aufgrund schriftlicher Anfrage (Fax: 0472/835344) und bei einer 
effektiven Menge von mindestens 150 Litern zu entsorgenden Alt- und Bratfetten 
möglich. 



 

Termine für den Waschdienst der Biotonnen 2011 
 
Die Biotonnen werden mittwochs 10 Mal im Jahr unmittelbar nach der Entleerung an 
folgenden Tagen gereinigt: 
 
6. April, 4. Mai, 15. Juni, 13. Juli, 27. Juli, 10. August, 24. August, 7. September, 21. 
September und 5. Oktober. 
 
 

Biomüll-, Restmüll-, Kartonagen- und 
Wertstoffsammlungen – Feiertagskalender 2011 

 

Biomüllsammlung 
• die Sammlung fällt im Jahr 2011 auf keinen Feiertag. 

 

Restmüllsammlung 
• Es werden alle Restmüllsammlungen ausnahmslos am Montag durchgeführt, auch 

wenn der Montag ein Feiertag ist (Ostermontag, Pfingstmontag, Maria Himmelfahrt 

und Stephanstag). 
 

Kartonagensammlung 
• die Sammlung fällt im Jahr 2011 auf keinen Feiertag. 

 

Wertstoffsammlung am Gemeindebauhof 
• die Wertstoffsammlungen am Donnerstag, den 2. Juni 2011 (Tag der Republik) und 

am Donnerstag, den 8. Dezember 2011 (Maria Empfängnis) entfallen ersatzlos. 
 
 
 

Bio-Einkaufstaschen gehören nicht in den Biomüll 
 

Seit Beginn dieses Jahres ist gesetzlich festgelegt, dass Einkaufstaschen in Italien nur mehr an die 
Konsumenten weitergegeben werden dürfen, wenn sie abbaubar sind. Abbaubar jedoch heißt noch 
lange nicht kompostierbar! 
 

Über das Landespresseamt ruft Landesrat Michl Laimer die Bevölkerung dazu auf, Bioabfall nicht in 
den abbaubaren Einkaufstragetaschen zu entsorgen. Denn diese erschweren den zahlreichen 
Bioabfall-Kompostieranlagen im Lande die Verarbeitung erheblich. 
 

Der Bevölkerung und den Betrieben unserer Gemeinde kann, was die Sortenreinheit des Biomülls 
betrifft, ein großes Lob ausgesprochen werden. Bei den bisherigen Biomüllanalysen, (Überprüfung 
von Fremdstoffen im Bioabfall) hat die Gemeinde Ahrntal vorbildlich abgeschnitten. Daher wird 
ersucht, den Biomüll weiterhin möglichst sortenrein abzugeben, um den Bioabfall-
Kompostieranlagen die Verarbeitung zu erleichtern. 
 

Bei der Verwertung von Biomüll ist auf alternative und kompostierbare Verpackungen zu setzen, wie 
zum Beispiel die hierfür vorgesehenen Papiertüten, die auch in einzelnen Geschäften des Ahrntales 
erhältlich sind. 
Vor allem aber kann bereits beim Einkauf auf herkömmliche Plastiksäckchen oder neue abbaubare 
Tragetaschen verzichtet werden, wenn die Verwendung einer Mehrweg-Tragetasche zur 
Gewohnheit wird. 



Neue Sammelzeiten für die Sammlung von 
Restmüll, Biomüll und Kartonagen 

 
Mit der Einführung einheitlicher Sammelzeiten ab Mai 2011 soll unser Tal noch 
sauberer werden. Der frühzeitige Abtransport und die Entsorgung dieser Abfallsorten 
kann somit noch effizienter durchgeführt werden. 
 

WEISSENBACH 
 
 

SAMMELZEIT RESTMÜLL 
montags 

SAMMELZEIT BIOMÜLL 
mittwochs 

SAMMELZEIT KARTONE 
freitags 

5:30 Uhr 5:30 Uhr 5:30 Uhr 

 
ST. PETER 

 
 

SAMMELZEIT RESTMÜLL 
montags 

SAMMELZEIT BIOMÜLL 
mittwochs 

SAMMELZEIT KARTONE 
freitags 

6:30 Uhr 6:30 Uhr 6:30 Uhr 

 
ST. JAKOB 

 
 

SAMMELZEIT RESTMÜLL 
montags 

SAMMELZEIT BIOMÜLL 
mittwochs 

SAMMELZEIT KARTONE 
freitags 

6:30 Uhr 6:30 Uhr 6:30 Uhr 

 
STEINHAUS 

 
 

SAMMELZEIT RESTMÜLL 
montags 

SAMMELZEIT BIOMÜLL 
mittwochs 

SAMMELZEIT KARTONE 
freitags 

6:30 Uhr 6:30 Uhr 6:30 Uhr 

 
ST. JOHANN 

 
 

SAMMELZEIT RESTMÜLL 
montags 

SAMMELZEIT BIOMÜLL 
mittwochs 

SAMMELZEIT KARTONE 
freitags 

8:00 Uhr 8:00 Uhr 8:00 Uhr 

 
LUTTACH 

 
 

SAMMELZEIT RESTMÜLL 
montags 

SAMMELZEIT BIOMÜLL 
mittwochs 

SAMMELZEIT KARTONE 
freitags 

8:00 Uhr 8:00 Uhr 8:00 Uhr 
 
 
 
 

 
DER BÜRGERMEISTER 
Geom. Helmut Klammer 

 

 
 

 

 
DER GEMEINDEREFERENT 
Karl Rudolf Rauchenbichler 
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Fraktionswahlen 2011 
 

 
Am Sonntag, 10. April 2011 von 7:00 bis 15:00 Uhr finden die Wahlen zur 
Erneuerung des aus fünf Mitgliedern bestehenden Verwaltungskomitees der 
Fraktionen in folgenden Wahllokalen statt: 
 
Fraktion St. Peter - Grundschule St. Peter 
Fraktion St. Jakob - Grundschule St. Jakob und Grundschule Steinhaus 
Fraktion St. Johann - Grundschule St. Johann und Grundschule Steinhaus 
Fraktion Luttach - Grundschule Luttach 
Fraktion Weißenbach - Grundschule Weißenbach 
 
Wahlberechtigt und wählbar sind alle in der jeweiligen Fraktion ansässigen Bürger, 
die in den Wählerlisten für die Gemeinderatswahlen eingetragen bzw. am Wahltag 
volljährig und ansässig sind. Bitte ein gültiges Ausweisdokument mitbringen. 
Jede/r Wähler/In hat das Recht, bis zu zwei Vorzugsstimmen auf den bei der Wahl 
ausgehändigten Stimmzettel zu schreiben. Selbstverständlich muss jeder persönlich 
zur Wahl kommen. 
Die Wahl erfolgt in geheimer Abstimmung auf einem vom Vorsitzenden mit dem 
Sichtvermerk versehenen Stimmzettel; als gewählt gelten jene, die die meisten 
Stimmen erlangt haben, bei Stimmengleichheit der ältere an Jahren. 
 
Das Wählerverzeichnis wird während der zehn Tage vor dem Wahltag im Sekretariat 
der Gemeinde aufgelegt. 
Die Unvereinbarkeit des Amtes des Bürgermeisters oder Referenten der Gemeinde 
mit der Mitgliedschaft im Verwaltungskomitee wurde aufgehoben; jene über 
Verwandte und Verschwägerte hingegen in das Gesetz aufgenommen: Ehepartner, 
Verwandte in auf- und absteigender Linie, Geschwister, Verschwägerte 1. Grades, 
Adoptiveltern und -kinder sowie Zieheltern und -kinder können nicht gleichzeitig 
Mitglieder desselben Komitees sein. 
 
Die Namen der Gewählten sind genau anzugeben, so dass bei Namensgleichheit 
die Kommission in der Lage ist, die Stimmen zuzuteilen (z. B. soll der 
Hausname/Hofname angegeben werden und ob Vater oder Sohn usw.). 
 
In jeden Haushalt wird nur eine Einladung gesandt; der Empfänger wird ersucht, 
auch alle übrigen wahlberechtigten Hausbewohner zu verständigen. 
Die Wahlen werden von der Gemeinde Ahrntal auf Kosten der Fraktionen 
organisiert. 



 

 

Freiwillige Steuerberichtigung 
 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass für versäumte Einzahlungen der 

Gemeindeimmobiliensteuer (ICI) aufgrund des Art. 13 des gesetzesvertretenden Dekretes 

Nr. 472 vom 18.12.1997 die Möglichkeit einer so genannten „freiwilligen 

Steuerberichtigung“ zu den unten angeführten Bedingungen besteht . 

 

Sollten Sie eine Einzahlung versäumt oder zu spät gezahlt haben, können Sie eine freiwillige 

Berichtigung vornehmen. Der Vorteil besteht darin, dass dadurch nur die Mindestaufschläge 

verhängt werden (siehe Tabelle). 

 

Unterlassene bzw. verspätete Zahlung  
 

Übertretung Frist zur Sanierung Sanktionen 

Unterlassene 

Akontozahlung 
innerhalb von 30 Tagen 3 % (1/10 von 30 %) 

 innerhalb eines Jahres 3,75 % (1/8 von 30 %) 

Unterlassene Saldozahlung innerhalb von 30 Tagen 3 % (1/10 von 30 %) 

 

innerhalb des für die Abgabe der 

Steuererklärung vorgesehenen Termins 

(für das Jahr der Übertretung) 

3,75 % (1/8 von 30 %) 

 
Wenn die Einzahlung samt Aufschlägen nicht innerhalb der oben vorgegebenen Fristen 

durchgeführt wird, ist die Gemeinde gezwungen, die 30 % Strafgebühren zu verrechnen. 

 

Die Einzahlung des Gesamtbetrages (Steuer, Sanktionen und gesetzliche Zinsen) erfolgt mit 

dem üblichen Posterlagschein. Auf diesem ist das Kästchen "Gutmachung" anzukreuzen. 

Alternativ kann auch mittels Modell F24 eingezahlt werden. Auch dort ist das Kästchen 

"Gutmachung" anzukreuzen. In den Feldern "Baugründe", "Hauptwohnung", "Andere 

Gebäude" ist die jeweils geschuldete Steuer einzutragen. 

 

Die MitarbeiterInnen des Gemeindesteueramtes sind Ihnen dabei gerne behilflich und 

stehen Ihnen bei weiteren Fragen zur Verfügung. (Tel. 0474 651533) 

 
 

Volkszählung 2011 - MitarbeiterInnen gesucht 
 

 

Infos bei Roland Kirchler - Bevölkerungsdienste - Tel. 0474 651520. 

 

 

Mit besten Grüßen 

 

Der Bürgermeister 

Geom. Helmut Klammer 
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